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Allgemein: 

 Der Wettbewerb ist offen für alle. Teilnahme ab einem Alter von 14 Jahren (Bis 18 
Jahre mit Einverständniserklärung eines Erziehungsberechtigten.). 
 

 Mit der Entrichtung des Startgelds erkennt der Teilnehmer die Regeln an. 
Startgeld ist Reuegeld. 
 

 Bei unvorhergesehen auftretenden Störungen, Unklarheiten, oder Zwischenfällen 
entscheidet die Schiedskommission (Vorstand & Sportleitung der SGN) über die 
weitere Verfahrensweise. Hieraus können keine Schadensersatzansprüche geltend 
gemacht werden. 
 

 Grundsätzlich gelten die Regeln, welche während des Wettbewerbs im 
Schützenhaus ausgehängt sind, unabhängig von der im Internet veröffentlichten 
Version. 
 

 Alle Teilnehmer erklären sich damit einverstanden, dass Fotomaterial und 
Ergebnislisten im Rahmen dieser Veranstaltung veröffentlicht werden dürfen. 
 

Klasseneinteilung: 

 Es wird nur in einer allgemeinen Klasse gestartet; unabhängig von Alter, Geschlecht, 
Anschlagsart, oder evtl. Handicap. 
 

Wettbewerb: 

 Geschossen werden Serien á 10 Schuß mit der Sportpistole, Kal. .22lfB., auf die 
Präzisionsscheibe. 
 

 Die Entfernung beträgt 25m, der Anschlag ist stehend freihändig, stehend oder 
sitzend aufgelegt. 
Der Nachkauf ist unbegrenzt. 
 

 Ausgewertet wird nach der Adlerwertung. (Teiler / Serie abwechselnd), dabei ist der 
1. Platz der Gesamtwertung der beste Teiler aller Teilnehmer. 
Bei Auflageschützen wird die Serie mit Faktor 0,93 und der Teiler mit Faktor 1,4 
multipliziert. 
 

 Startgeld siehe Aushang. 

 

Sportleitung SGN 


